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Der Rückblick auf diese Saison ist insofern besonders erfreulich, als dass wir es 
nicht nur erstmals geschafft haben, aus eigener Kraft den Aufstieg in die nächst 
höhere Gruppe (in diesem Fall „D“) zu schaffen, sondern auch einige weitere 
Erfolge zu verzeichnen hatten - mehr dazu in der Rubrik POSITIV/NEGATIV. 
Davor möchte ich euch keinesfalls die eine oder andere Anekdote vorenthalten, 
welche ich dank unserer komödiantisch hoch begabten Mitglieder aufzeichnen 
durfte! 
 
¾ Traditionelles „Sport“-Fischen 
 
An diesem Tag hatte ein gewisser Hr. Franz Gangl einen „Lauf“ der 
Seltenheitswert hat und Seinesgleichen sucht. Franz hat mit großem Abstand 
dieses auf sportlich höchstem Niveau stehende Preisfischen (siehe Foto!) 
gewonnen. Den 2. Platz konnte eine Person erkämpfen, die an dieser Stelle nicht 
näher erwähnt werden möchte. Es sei an dieser Stelle nur darauf hingewiesen, 
dass diese Person den schon sicher scheinenden 2.-platzierten Werner Muchitsch 
nach einer spannenden und „läuferisch“ ausgezeichneten Aufholjagd noch auf 
den 3. Platz verdrängen konnte☺. 
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¾ Trainingslager (überraschender Weise in Celje!) 
 
Neben den gewohnten sportlichen Erfolgen (richtig anziehen, …) und der 
vorbildlichen Motivation der gesamten Mannschaft (siehe Foto)  
 

 
 
haben dieses Mal vor allem 2 Mannschaftskollegen bei den obligatorischen 
Analysegesprächen nach dem Training mit ihren rhetorisch-fachlichen 
Fähigkeiten aufgezeigt und nebenbei Freundlichkeiten ausgetauscht: 
 
Fossi zu Jürgen: „Schau di amol an, du schaust jo aus wie a aufgeplatzter Igel!“ 
Jürgen zu Fossi: „A bisserl größer als a sitzende Sau und will schon mitreden!“ 
(Anmerkung der Redaktion: Es handelt sich hierbei um Zitate, welche in einer 
scherzhaften Diskussion ausgetauscht wurden.) 
 
Als weiteres Highlight dieses Trainingslagers ist die Toiletteausrüstung unseres 
Karl Trausner hervorzuheben! Dieses von Luis Vuitton gestaltete Täschchen 
wurde kurz darauf bei einer Präsentation der neuesten Kreation des Designers in 
Paris der breiten Öffentlichkeit vorgestellt. 
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¾ Meisterschaft 
 
Nachdem unser lieber Fossi bereits im vergangenen Jahr sehr stark in diesem 
Magazin vertreten war, hat er heuer die „Weltherrschaft“ an sich gerissen (die 
Frage ist nur, ob er nun Pinki oder Brain ist) und für einen Großteil der Lacher 
gesorgt. Aber auch unser Wolfi war – sagen wir mal – „ein bisschen patschert“. 
 
• Fossi zu Wolfi vor dem Spiel gegen Feldbach: „Der Wolfi hot kan Helm, 

der hot jo an Eimer am Schädl!“ 
 
• Fossi: „Sieg und Niederlage liegen eng beisammen – wenn sich die Frau 

(sprich das Opfer) hinlegt, hast schon gewonnen!“ 
 
• Wolfi: „Der Sepp hat mir Spielverbot auferlegt.“ Franz: „Du kannst ruhig 

sagen, dass du dir beim Blumengießen eine Zerrung geholt hast!“ 
 
• Eine der unangenehmeren (um nicht zu sagen peinlicheren) Erfahrungen 

beim Eishockeysport ist es, vor versammelter Mannschaft zugeben zu 
müssen, das eine oder andere Ausrüstungsteil vergessen zu haben. Heuer ist 
dies dem Walter passiert, was er mit dem Ausruf dokumentierte: „Scheiße, 
ich hob meine Handschuhe vergessen!“ 

 
• Nun wieder zu unserem Fossi – bei einem Training hat er es doch 

tatsächlich gewagt, über Gruabis „Zamboni“ (siehe Foto) zu lästern. Als der 
Gruabi grantig wird, bekommt es Fossi mit der Angst zu tun und tätschelt 
zärtlich Gruabis Knie. Aber ein Fossi gibt nicht auf – 1 Minute später 
macht Willi den Vorschlag, dass Gruabi Eismeister der Eisanlage in St. 
Josef werden soll – daraufhin meint Fossi: „ Dann kaufen wir dir eine 
richtige Eismaschine!“ 
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• Fossi bei einer Diskussion darüber, ob ein bestimmtes e-Mail angekommen 
sei: „Unser Postkastl hat immer Empfang und Virus haben wir auch noch 
nie an gehobt!“ 

 
• Playoff: Fossi hat Probleme Luft zu bekommen und versuchts mit 

Nasenpflaster. Fossi: „Des hilft ich habs zu Hause ausprobiert!“ Darauf 
meint Markus: „Ach so, und deine Freundin hot schon glaubt, du bist 
scharf, dabei hast nur ka Luft kriegt!“ 

 
 
 

P O S I T I V - N E G A T I V - R U B R I K 
 
 
(+ + +) 
 
¾ Aufstieg in Gruppe D 

 
¾ 2. Platz beim ersten St. Josefer Dorfturnier 

 
¾ Errichtung der Eisanlage in St. Josef 
 
¾ Launch der Homepage 
 
¾ Ein großes Danke an Sepp und Karl für ihren unermüdlichen 

Einsatz 
 
¾ Neuzugänge: Erwin Graf 

 
 
 
 
 
(- - -) 
 
¾ Die Rangeleien zwischen „Jungen“ und „Alten“ bei den 

diversen Trainingsmatches 
 
 

+++ 


